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IMPULS

  „FRÜHER WAR 
MEHR LAMETTA!“

Diesen beinahe sprichwörtlich ge-

wordenen Satz ruft Opa Hoppen-

stedt im berühmten Sketch von Lo-

riot. Heute müsste er rufen: „Früher gab`s 

Lametta“, denn die letzte Firma, die in 

Deutschland Lametta herstellte, hat ihre 

Produktion vor sechs Jahren, 2015, einge-

stellt. Zu den Nachfolgeprodukten gehö-

ren Girlanden aus Kunststoff. 

Aber braucht es die wirklich? Geht 

das nicht nachhaltiger? 

Wer eine alte Tradition nicht über Bord 

werfen und nicht in die Klage von Opa 

Hoppenstedt einstimmen möchte, 

kann kreativ werden. Wie wäre es mit 

Strohsternen, Äpfeln und Tannen-

zapfen oder sogar mit Lebkuchen als 

Schmuck für den Weihnachtsbaum? 

Auch bei der Wahl des Baumes selbst 

gibt es nachhaltigere Alternativen. So 

könnte man einen Weihnachtsbaum 

mit Wurzelwerk nach dem Fest wieder 

einpflanzen. Inzwischen gibt es so-

gar Mietservices für Tannenbäume. So 

kann die Tanne aus dem Wohnzimmer 

nach der Bescherung dazu beitragen, 

dass das vom Menschen ausgestoßene 

CO2 aufgenommen und durch Fotosyn-

these verarbeitet wird. 

Auch für dieses traditionsreiche Fest 

gibt es inzwischen viele gute, nach-

haltige und ökologisch sinnvolle 

Ideen und Anregungen. Weihnachten 

einfach, nachhaltig, ökologisch und 

fair zu gestalten– das passt zum Fest 

viel besser als glitzerndes Lametta 

und Geschenk-Verpackungs-Müll-Or-

gien: Überfluss und Verschwendung 

sind keine Leitmotive in den Weih-

nachtserzählungen der Bibel. Maria 

und Josef können keine Herberge für 

die Geburt des Sohnes Gottes finden. 

Letztlich muss ein Stall als Unter-

kunft und ein Futtertrog als Wiegen-

bett herhalten. 

Und selbst diese Provisorien können 

nicht von Dauer sein. Denn kaum hat 

der langersehnte Messias das Licht der 

Welt erblickt, gibt es keine Alternati-

ve als Flucht. Ein Despot trachtet dem 

Neugeborenen nach dem Leben, weil er 

befürchtet, der heranwachsende Mes-

sias könne sein Machtstreben durch-

kreuzen. Im Prolog des Johannes-Evan-

geliums heißt es: Er war in der Welt und 

die Welt ist durch ihn geworden, aber 

die Welt erkannte ihn nicht. Er kam in 

sein Eigentum, aber die Seinen nah-

men ihn nicht auf.“ 

Und trotzdem wurde Gott Mensch! 

Am ersten Weihnachtsfest gab es 

nicht mehr Lametta, sondern ärm-

lichste Verhältnisse, widrige Umstän-

de. Mit seiner Geburt ist Gott ganz 

und gar herunter gekommen - ganz 

schlicht, einfach, verletzlich. Warum? 

Um uns mit seiner Liebe zu erlösen. 

Um der Welt sein Licht zu schenken. 

Von der improvisierten Geburtsstel-

le in Bethlehem ging ein Strahlen 

aus, das zunächst Hirten, dann sogar 

Sterndeuter von weit her anzog. Mit 

der Geburt Jesu hat Gott die Welt bis 

heute nachhaltig erleuchtet. 

Lassen auch wir uns anziehen von die-

sem schlichten Glanz - allen Opa Hop-

penstedts zum Trotz. 

SEBASTIAN SCHULZ
DIÖZESANPRÄSES
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